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Pressebericht 

Clubabend des AMC Olpe e.V. im ADAC in der Rettungswache Lennestadt.

Auf Einladung unseres Sportleiters Otmar Willmes wurde der Clubabend im Monat Mai in der neuen Rettungswache in Lennestadt durchgeführt. 
Mit der neuen personellen, räumlichen und technischen Ausstattung wird die Qualität des Rettungsdienstes im Raum Lennestadt und Kirchhundem deutlich verbessert. Mit der Verlegung an den jetzigen Standort werden die Hilfsfristen im Einsatzbereich der Wache  verkürzt. Der Neubau der Rettungswache erfolgte nach den Vorgaben des Kreises durch einen Investor. Mit diesem wurde ein entsprechender Mietvertrag mit einer Laufzeit von zunächst 30 Jahren abge​schlossen. Die Rettungswache umfasst auf zwei Ebenen einen Aufenthaltsraum, vier Ruheräume, einen Schulungsraum, einen Desinfektionsraum, Lager- und Büroräume, sanitäre Anlagen sowie zwei Garagen. Die Personalräume befinden sich – günstig für die Ausrückzeit - auf einer Ebene mit den Fahrzeugen. Wegen der neuen Raumsituation ist es jetzt auch möglich, dass Rettungsassistentinnen in Lennestadt ihren Dienst versehen können. 18 Rettungsassistenten und zwei Rettungsassistenten im Anerkennungsjahr.

Mit vier von ihnen ist die Rettungswache ständig besetzt. Ein weiterer Rettungsassistent ist wie bisher am Krankenhaus in Altenhundem stationiert, um von dort mit dem Notarzt direkt zum Einsatz zu fahren. Für den Rettungsdienstbereich stehen zwei RTW ein NEF    
im 24 Stunden Dienst der Bevölkerung zur Verfügung. 

Eingesetzt werden alle Einsatzmittel im Rettungsdienst durch die Kreisleitstelle im Kreishaus in Olpe. 

Für die Clubmitglieder waren die Ausführungen von Otmar Willmes sehr interessant.

Bild : Die Mitglieder des AMC Olpe in der neuen Rettungswache.  

